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Numr. 22 . Montags den 28sten May 1792.

Wöchentliche LMriesische

Avertissements.
1 Jur anberweiten Licitation , um auf dem Landschaftlichen Bunder -Pvlder

statt der jetzigen Roß -Mühle eine Wind - Mkhl - und Pelde -Möhle erbauen zu dürfen,
wird hiemit Terminus auf Dienstag den aysten dieses Monats angesctzt , in welchem
Liebhader zu dieser Entreprise sich Vormittags um ^ o Uhr hier auf der Königl.
Krieges » und Domainen - Kammer eioßnden , Conditiones anhören und ihr Gebot

eröfuen können . Signatum Aurich , den 8ten May 1792.

Königl . Preußl . Ostfrießl . Krieges - und Domainen - Kammer.

2 Da Se . Königl . Majestät von Preussen re. unser avergnädkgster Herr,
durch die allerhöchsten Eabinets - Ordres vvm rgtcn v . M . und zten dieses befohlen
haben , daß die gesetzliche Kraft des allgemeinen Gesetzbuchs für die Preußischen
Staaten , deren Anfang in dem Patent vvm rosten März v . I . auf den isten des
künftigen Monats Hunius bestimmt war , vor der Hand noch und bis zur allgemeinen
Bekanntwerdung und Einführung desselben die fernem Maaßregcln genommen wor«
den , suspendiret bleiben sclle ; so wird dieses hiedurch jedermann , besonders aber
den sämmtlichen Untergerichten zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht.

Aurich , den i9ken May 1792.
Königs . Preußl . Sstfrivsische Regierung.

z Dem Publiro wird hiermit bekannt gemacht , daß die Ausverdingung
der Veen - Canäle nicht bey der Nord -Ehe , sondern auf dem Bovkzeteler Veen am
zrsten dieses seinen Anfang nehmen werde , woselbst also die Liebhaber zu dieser
Arbeit sich in Termins einzufinden haben . Aurich , den Listen May 1792.

Tiemann . Kettler.

Beförderung.
—

Der seitherige Kammer - Assessor von Wolfframsborff ist von Tr . König !.
Malestat zum Kriegeö - Rath und Rendanten der hiesigen evmbinirten Domainen - und
Krieges » Casse ernannt , derselbe auch in dieser Qualität in Eideöpsiicht genommen
worden . Signatum Aurich , am 2isten May 1792.

Königl . Preüßl . Ostfrießl . Krieges » und Domainrn -Cammer.

Sache»,



478

Sachen , so zu verkaufen.
r Auf Besch ! einer hochpmßl . Ostsriesischen Regierung Men , vermöge de»v«y dem Amtgerichle Aurich affigirten Subhasiationr -Patenli mit Verkaussbedingungenm>d Laxations-Oocumcntcn, die auch bcy dem Auctivns- Cowmrssarr Reuter einzusehenund abschriftlich zu haben sind, folgende in der Riepster Hammrrich belesene, der Dost«Meisterin Tjadeu, gebshrne Ihcrivg , zu « mich für ; , und zu des weyl. Oder- Amt-Manns Jhering Liguisations -Massac für ß gehörende, von beeidigten Levatoren auf diesebenstehende Summen sauber gewürdigte Grundstücke, als:

r ) das Grovebornster Meer, taxirt - 1222 Gl . in Gold,dje darin stehende Pelde-Mühle , mck. des gehendenWerks, nebst dem Haufe, taxirt - 827z — 4 Sch . rv W.das aus der Bark -Mühle zu nehmende Wasserwerk,
tassirt. , - , 47z — z — io —

in Summa tarirlauf 9746 Gl. 8 Sch . in Golde,wofür im zten Termine rmr 6722 Guldxn in Goide Geboten worden,s) die Bark - Mühle, ohne das daraus zu nehmende
Wasserwerk , taxirt . . 4y rr Gl . i Sch . in Golde,wofür aber im ztcn Termine nur zzzo Gulden in Golde geboten sind,in einem 4ten Likikations - Termine, welcher auf dm 6 ten Iunii , Nachmittags r Uhr,in dem Linneniannschen Wirkhshause zu Riepe angeW ist, öffentlich feil geboren, unddem Meistbietenden , bloß mit Vorbehalt der Approbation einer HochpreiLI. Regierung,

zugeschlagen werben.

2 Vermöge der bep dem Emder Amtgen'
chte, sodannzu Hinte und Pewsum

assigirten Sobhastations - Patente nebst bcygcsügten auch bey dem L'usmiener Arens ioEmden näher einjusehenden Konditionen sollen zum Behuf einer vorzunehmcnden Aut-
eiuaodersetzuog und Thcilung folgende denen Erben des weyl. Andreas Schröder zu¬ständige im Amte Emden belegene Jmmobiila , als:

2) Ein Zieqelwerk cum annexis , aus einem Hause , Scheune und Ziegelkude, sodann6 r Grasen Landes bestehend, zwischen Wrsisrhuseu uud Harsweg belege», von
vereideten Taxatoren auf . . 22000 Gl.

2 ) iQ Grasen Gtückland unter Hinte auf . 2700 —
Z ) io Grasen Landes aus der Westerhusek Meede auf : 2000 —
4) 5 Grasen unter Kroßmidlum auf . 702 Gl.
5) 4z Grasen unter Westerhusen auf . . zör — , oSt.<) tiar ganze Kirchenbank m der Westerhuser Kirche aus izs-

in Summa auf izns Gl . io Et.asiet n» Golde, gewürdiget , am zssien April und rqten May «vf her Emder Amts«
. stube, am 6ken Iunii 2792 aber zu Hinke öffentlich seilgebvteu, und im letzter » Termins,jedoch mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation , dem Meistbietenden losge-schlagen werde«. Zugleich wird auch allen unbekannten Real -Prätendenten hicmit be¬kamtgemacht, daß sie zur Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich bis zum letztenLttt<Mn< «Lermich »ad längsten- in demselben , he-sakt melde», »nd ihre Ansprüche

tU>1U»
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avzuzkig-a, bey dessen Uvkerlassung ebcr zu gewärtigen haken, daß sie aus erfolgten Zs»
schlag gegen di« küllstige Besitzer , und in soweit sie dich Jmmobilia betreffen, Vicht weiter
gehöret werden Me ». . ^

z Des SchmiedemeisterS . Johann Frid .
-Krop an Her Neustadt zu Dornum

stehendes Haus cüm annexis wirb am Donnerstag den ^ ten Jueii gegen cintn brcy
monatlichen Zahlungs-Termin in Lornelsius Jüuffcn Bader Hause iu Dorunm zur Be¬
friedigung der hochgrästicheo Dornumsche » Renkhcy suihastiret, und dem Meistbietende»
»erkauft.

Gleichfalls werden am nämlichen Tage für de« Abdeckers Jacob ! Dörtng rcstirende
R lttheyjchuld verschiedene Mobilien, und falls etwa die gedachte Schuld sammt Kosten
nicht aus dm Mobilien gelöjek werden könne», welche gegen einen sechs wöchige « Zahlungs-
Termin verkauft, sodann wird de « Debttoris Haus zugleich gegen einen dreh monatlichen
Zahlungs-Termin au-geboten, und dem Meistbietendes verkaufet.

4 Folgende zur Coneursmasse des weil. Levin Eiben Wittwe , -und deren weil.

SohveS Levin Friedrich Eibm in Witkmund gehörige Jmmobilia, als
r ) ein Haus am Markte zu Wiktmunb , mit dazu gehörigen Garten,

so auf
" 2) ein daran begränzteS Haus mit Garten, taxirt auf

F) 2 Gräber auf dem Kirchhof zu Witlmuad , auf
4 ) ein an der Klusforderstraße bclegeuer Garten, zu
5 ) 4 Aeckcr Lander hinter dem Wittmuudrr Gasthause, auf
6) ein Garten im Katt - epel, zu . . .
7) ein Kamp bei Angeisburg ohnweit Wiltmund, taxirt auf

sollen am r8 -irrst, r6 May und igten Juny , des Nachmittags um 2 Uhr , in der
Wittwe Decker Behausung daselbst öffentlich fei ! geboten , uvd im letzten Termin , dem
Meistbieteuden zum Eigenthum zugeschlagen werden. Die kouditiones sind bei dem Aus»
wiener Oake ^ einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

695 Nthlr. Gold
iZ5 —

4 —
8s — ,

190 ——
56 —
iZ

? Vas Amtgericht Aurich füget der Bekanntmachung , daß die in L«r Riepster
Hammrich belegenc noch unverkauft « beyde Jheringsche Grundstücke, als:

1 ) das Grovehornster Meer mit Peldemühle , dem gehenden Werke und Hanse,
auch dem ans der Barkmühle zu nehmenden Wasserwerke, ,

2 ) die Darkmühle , ohne da- daraus zn nehmende Wasserwerk , f,
ln einem vierten Licitations - Termine am 6ten Iunst zu Riepe verkauft werden sollen,
hiemit zur Nachricht der Liebhaber noch hinzu , baß in Anleitung der Erklärung der
Extrahenten des 4ken Siibhastatisns -Termins die hochpreißl. Regierung sich die Natifi«
ration des Zuschlags nicht weiter reservier habe , und daher ohne weitere Anfrage in dem
aus den 6tea Junii bevorstehende« Termine der Zuschlag an die Käufer sofort stehend
fest rrthrilkt « erden könne.

6 Der Hansmav » BeeweDeewen inSie - elssum will frepwillig etliche Treib«
Pferd « mit Fülle», rc> Kühe , Hchsen und Jungvieh , Gras von Pl. m. 4a Diemalhen,

und



iivd Rock«« »os io Di'emathe» auf dem Halm, des 2ten Junii daselbst bey stiurvBehausung öffentlich durch den «uctiou - Commissair Reuter verkaufe» kaffen.
7 Beym vp » und Wolthuscoschen Gericht sollen, auf mheilte« Decretu«de alieoaodo die den minderjährigen Kindern de« Gerhard Knoop inständige, bey Up¬hausen brlrgrur 6 «ad 4. Dirmathrn Meedland, wovon dir 6 vieuiachen aus

65a Guld. 5 Stt . 3 W.und die 4 Oiemathe auf - Z2 ? — i — 2 —
975 Guld. 6 Skr . 5 W.« Gold von vereideten Taxatoren gewürdigct worden , öffentlich svbhastiret , und ineinem Termirw am 2vstca Junii m . f. dem Meistbietenden salva spprobakione judirialilvsgeschlagen. werden. Die Subhastütions -Patente und denselben bepgefügtes Taxarions-PrvkskM und Verkausrbedrngupgku sind beym wollöbl. Emder Stadtgericht« und demhiesigen Gerichte afftgiret, . und dev dem Ausmiener Dose zu Wolthusen mit mehrrr,rMuffe kinzusehen , auch abschriftlich ju habe». Signatum am Up - und WolthusenschraGericht, den i6ttu May 1792.

8 Da nunmehr» der durch diese Blätter vorläufig schon bekamt gemachteröffentlicher Verkauf von Hl'nriru« Engeltes Ziegelcy mit 7 ; und pl. m. z Grasen kaod,al« auch 2 separate Häuser in Bingum, auf den rasten Junii in Bogt Bullhöver«Hause zu Bingum angesetzet worden , so wird solches hiemit den Kauflustige«, um sichim erwähnten Termin an Ort und Stelle einjusinde« , mit dem Devfügen bekannt ge»macht , daß die Conditionm bey dem « usmiener Schelten einrnsehen sind ..
y De « weyl . Syhlrichter Gerd Isen Erben auf dem Osteeler Neuland« findmit gerichtlicher Bewilligung resolvirt, des Erfassers sämmtüch s Hausmanosbeschlag,als i ; Pferbe, 12 Kühe, io Stück Jungvieh , 5 Wayens , 5 Pflüge, 5 Egdcn, eineEariole nebst Geschirr, r Wüppe, 1 Molare », r Rolle, r Erdkarre, Pferdegeschirr rc.wie auch verschiedenes Hausgerath , den rzten Junii daselbst Morgens um 9 Uhröffentlich durch dem Auktion «, kommissairReuter verkaufen zn lassen. .
ia Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Su 5»Haffationr -Patente uebst beygefügteo, auch bey den Aedilibu« kinzusehen und abschriftlichzu habenden Taxe und Coodikiosen , soll das im Süder -KIust ^ ke Rvtt No . 222 - amneuen Wege Hieselbst- nach Abzug der darauf haltenden jährlichen kosten, auf 2722Gulden in Gold gerichtlich abqeschätzte Hau - de« Jann Eden Bäcker in dreyen auf den25sten Junii , d«n rzsten Julii und pro ulrimato auf den nQsten August a. e. präfigirtenLicitations -Termineo- de« Nachmittags um 2 Uhr, in, dem Weinbause öffentlich feil«geboten , und in dem- letzten Termin dem Meistbietenden salva approbatiooe judieializugefchlagra werden . Zugleich wird allen etwaigen Real -Prätendenten diese « Hause«hiemit bekannt- daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bi- »um letzten kicikation««Wermia und längstens in demselben desfaüs zu melden- und ihre Ansprüche dem Gericht«anzuzrtgru , Key dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß st« auf erfolgten Zu«schlag damit gegen den neuen Besitzer- und iw so weit sie das Grundstück betreffe«, nichtmitergehöret.werde « sollen; Signatum Rordä io kur >a, de« 2 istenMaß17 -2.

Amt-Verwalter Bürgermeister »ad Rath,



, i Schiffer Onke Ulrichs auf der IM Juist will seine zu Greetsyblssegcvdes
Schiff, Pi - min . 42 Haber-Lasten groß, mik dem dabey befindlichen Gerälhfchast , am
rzten Junius vächstkünftig öffentlich in Greetsyhl verkaufen lassen ; die näheren Bediu«
gongen , wie auch das Derzerchuiß von dem Geräthfchaft , sivd Key dem Jußip Com,
missariound Ausmscner Schelteu ewzusehcn.

i r Die von dem ivevl , Herrn Kriegsrath Befeke in Anrich vaHgekasseneBsichrr
und Musikalien werden am 6tcn Juni , des Nachmittags um 2 Udr im schwarzen Bären
öffentlich verkauft werden. Commißiones Übernimmt der Herr Buchhändler Winter ta
Aurjch.

Verheurungen.
r Es soll die hiesige Herrschaftliche Schneide- Mühle , welche itzo im guten

brauchbaren Stande ist, an die Meistbietende öffentlich Verheurer werde« . Die Lieb?
Haber, welche selbige zu pachten Lust bezeigen , können ßch daher am röten Iunii dieffs
Jahres früh um ro Uhr vor Hochfürstl. Kammer einfinden, die Bedingungen vorhero
Key dem Bauverwalter Hinrichs eiusehro und damach heurev . Wornach >c . Signatum
Jever , de« 9teu May 1792 . Aus Hochfürstl. Kammer Hieselbst.

Gelder , so ausgeboten werden.
I Lly ; Güldew2 Sch . roW . PuxiLengelder find sogleich gegen genugftm « '

Sicherheit und billigen Zinsen zu belegen ; wer ein solches kapital nutzen , und die
erforderliche Sicherheit stellen kann, der meide sich bey Gerd I . Hajen in Anrich, welcher,
«ahere Anweisung giebk.

2 kaukor Reershemius in Norden hat curat, noie. des weyl. Herrn Ri W.
Wenckrbochs Demoiselle Tochter gegen bevorstehenden Pfingsten pl. m . 5220 Gulden in
Gold gegen gehörige Sicherheit und. billige Zinsen zu belegen ; wem damit gedieuet,
der meide sich je eher je lieber.

Z Die ksratoren über des blödsinnigen Jan D . Rodewyks Kinder , Herr
Dorchert Wilh - Rodewyk und Herr HarmauouS Kappeihof in Emden , haben Ende
May oder Anfangs Junii,792 ohngefahr zcoo Gulden in Gold zinslich zu belegen;
wem damit gedienet im Ganzen oder verthrilet , gegen gehörige Sicherheit und laut»,
übliche Zinsen, kann sich fordersamst Hey ihneu iu kmdeo melden. Briefe erbittet man
sich postfrey. .

4 Bey - der Armen - kaffe zu Bünda sind sofort z 92 Gulden Pteußl . Courant'
auf sichere Hypothek zinslich zu belegen , und geben ine Armevvorstrher Jan Jaus
Mnutinga und Harm van Hövel davon nähere Nachricht.

5 Jacob H . Fischer et Tons in Norde« haben cur. rwm. söaleich 500 Rthlr:
in Gold und Z22 Rthlr . in Courant zinslich zu belege « ; wer davon Gebrauch machen,-
und gehörige Sicherheit zu stellen im Stande ist, kan » sich de-falls bey ihnen melden.

6 k^olkert 6roeneve !ä tot 6uväs keekt dessen belioorlz 'ke
2ekerlieit 452 Luläen in 6au6 kupiUensselä te belessssSQ».

Cittv



Citationes Treditorum.'
r Der Kaufmann Ott » Möller in Leer erstand de« « ? Dec. 1784 von De»rtvdApfelds Erben ein Haus , Scheune und Garten , - in der Osterstraße Hieselbst bele«

gen. Der Mahler Meevke « kaufte privatim von Dere«d .D -rk« Schmid des n Ock.
1791 ein daneben stehendes Haus, nebst Garten , Otto Müller benähene es, und erhielt
ei abgestanden - Vieser wünscht nun in Absicht beyder Hälstcr rum anneris gegen alle
Real-Präterwenten gesichert zu seyn , und hat bei diesem Rmtger-cht «m Eröfaui g de«
kiquidations -Kozesses Wege« dieser Häuser und deren KaufgelLer angesuch - , bcrerkantist.Es werden daher alle, die aus Erb - Näher« Pfand - oder aus einem ankern dingli«
chen Rechte Anspruch au obbemeldeke Immobilien ^ nd deren Kaufgelder zu haben rer«
Mynen , hiermtt edictaliter -eitiret , sich damit innerhalb z Monaten , !s gsierrs in ter«
Minopräclusivo den I2 Junii c . Morgens 9 Uhr , bei hiesigem Aiulgerichre zu melden,
Inh ihre Forderungen behäng zu justificirrn, unter der Marrnng :

daß die ausdlctbendeu Neal-Prätenkenttn mit ihren Andrücken rräc 'udirct , und
ihnen in Hinsicht der Grundstücke, des Käufers, und der unter die etwa sch mel«
bendcn Crcbitorcn zu »rrtheilendmSaufgelder, ein etviges Stillschweigen aufrrlegl
werden solle.

Leer im Köaigl . Amkgen
'
chle, den AZ Februar 179z.

A Bey der KZa-lql. Preuß. Ostir. Regierung ist auf Ansuchen des ChmhannS«
perischen Rittmeisters Earl Fridcrich von Dudden als Käufers des von dem MeenkOlt«
manns Wiims cum consensu-domini direrti ^ - Candidati iuris Ennen privatim verkauften,
im Amte Wittmund be ' egenen adelichen Gutes Darckhausen cumanvexis der Liguidations«
Prozeß über dieses Gut und dessen Kaufgelder dato erüfaet und cikatio edwtrliS erkannt
worden ; und werden demnach alle und jede welche aus einem Eigenkhumsncht, Servi«
tut oder irgend einem andernreal Rechte auf besagtesGuk und dessen Zubrhörunzm einigen
Anspruch zu haben vermeinen, hiemit und Kraft tlefcr edicta ! Citation wovon eine allhier
auf der Regierung die 2ts beim Amtgerichr zu Wittmund , die Zte beim Amtgericht zu
Emden und die gie dry der Elegischen Regierung afßgiret sind , hiedurch vorgesaden, daß
-A innerhalb z Monaten und längstens in te-mino peremtorio den Z2 Jumi dieses Jahres
Vormittags um .8 Uhr eorsnuDeputato Negierungs - Dach von Wiche auf der Regierung
hiesklbß erscheinen um ihre Ansprüche gebührend enzumelden und deren Richtigkeit nach-
zuwejscn , -Unterder Verwarnung , daß die ansbleibende real Gläubiger mit ihren An«
sprächen an - dieses Gut cum annexis prZeludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschwei¬
gen , sowo ! gegen dev Käufer desselben . als gegen die Gläubiger unter welche daS Kauf»
geld «ertcjlek werden mSgte , auferleget werden soll. Sodann werden sperialiterdie an¬
geblich ans dem Lanke gegangene Urenkel des weil . Moses Benjamin / Sühne des Jsaac
Benjamin oder . die etwaigen Inhaber ui-d Cessionsrien der noch im Hypothekcubuch of»
senstehbndcn Verschreibung über 220 Nchlr . welche des vormaligen Keschers Warner
Tamlings Witkwe und Erben unterm 2 . Sl-pril ^ 688 gegen 12 pro -Ceut Zinsen an de«
Juden Moses Benjamin ausgestcllet haben und unterm iz) . Mart . 1689 bey der Harr«
lingische« kanzellen protoepllirct wgrden , hiemit in vorgedachten Termin veremkoi je zur
Angabe und Justcheation ihrer etwaigen Forderung unter der vorhin angeführten Bcr«
Warnung und
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- aß , falls sich niemarch meldet , diese Verschreibung für niortificiret erkläret und
die Löschung im Hypothckeubuch verfüget werden solle , rorgeladcn.

Uebrigcns werden degjenigen Prätendenten die durch allzuweite Entfernung oder
andere legale Ehehafken an der persönlichen Erscheinung gehindert werden und denen eS
hiesM an DckaMtschaft . fehlst , die Iustitcommiffaneu , Advocatus Fisei JhcMg,
Adj . Fisci Bleck , de Pottere,

' Ijaden und Srürrnburg vorgeschlagen , an deren eineu
ße sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen köunm.

Gegeben Aurich den i6te « Fedr. 1792.
König ! . Preuß. Ostsrießjche Regierung,

3 Dcy dem Stadtgerichte zu Emden , sind ad mstantiam des Lhcde Werts
Bartb bieselbst, edictales wider alle und jede welche auf das durch Provokanten und des¬
sen Ehefrau von dem Bürger Haupkmaan Peter van Hoorn , und dessen Ehefra»
Swsanlje Svvers , privatim anerkaufte Hieselbst an der neuen Strasse in Comp . 22 Nr.
« 2 belegene Wohnhaus und Stall uebst allen dazu gehörigen Pertinenlien die Stadt
Mastricht genant, aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, servitut , Forde¬
rung oder Näher - Kaufs- Recht zu haben vermeynen, cum Termins von drey Monaten
et reproduct . präclnsivo auf den 9tsn Irmii nächstküuftig des Vormittags um 9 Uhr Hey
Straffe eines immerwahrenden Stillschweigens und der präcjusion jerkaont.

4 Weiland Hilke Kempen Wittwe von Luppo Vinks , nachherige Ehefrau
des Jan van Horn , verkaufte 1767 ihr Haus zu Leer in der Burgstraße, au Harm
Kempen für 5000 Gl. in Gold — die Hälfte der Kaufgelder ist laut Quitung bezahlt,
wegea der andern Hälfte aber wurde das Dominium reservatum mit szco Gl - intabulirl --
Harm Kempen berichtigte bei seiner anderweitigen Verheirathung seines Sohnes Rumke
Kempen , mütterliches Vermögen auf 5887 fl . 4 str . 6 d . holl , w.eiches am 19 März
1767 gleichfalls auf dies Haus eingetragen worden — Nun kaufte zwar Friederich
Wilhelm Bening d. 12 . Sept . 1770 öffentlich das Haus , und bezahlte die Kaufgclder,
allein jene intabulata können wegen fehlender Quitung nicht gelöschet werden , weshalb
er um Eröfnung des Liquidations -Prozesses angesuchthat — Demzufolge ladet da « Amt«
gericht û Leer hiedurch aste und jedeedictalircr vor, die aus irgend einem Realrechk, vor»
züglich aus den Grund obiger eingetragenen Posten , als des reservirten Döminii zn
25Oo Gl . Gold , und der 5887 st . 4 str. 6 d. hvll . , Anspruch und Foderung zu haben
vermeynen, daß sie diese ihre Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens in terminoprä«
slusivo den 19 Innii c. Morgens 9 Uhr , bei hiesigem Amtgerichle , entweder persönlich
»der durch zulässige Bevollmächtigte augeben , vud behörig justificiren, unkerverWarnung:

baß denen Ausbleibenden sowol in Absicht des Hauses cum annexis , und des jezzi«
gen Desizzcr « desselben, als auch der Kaufoelder , eia immerwährendes Stillschwei¬
gen aufcrlcqet , obgedachte intabulata im Grundbuch gelöschet , und darauf dem
jezziaen Desizzer das Haus cum annexis Spruchfrey abjudiciret werdest solle,

keer im König !. Aintgericht, den io März 1792.

Z Der Ausmlener Areuds in Emden verkaufte am r ? July r 791 bet öffent«
tich-r Subhastation dem Medergerichts Assessor B . le Brun zu Emden , einen Heerd
Landes, t« und untre Freepsum belegen , au « rzz 1/2 Grasen bestehend , und gedachter

Käufer
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Käufer crdirte und übrttrug am 15 Dee 1791 seinem Daker, dem Senator » G . le Bru»
zu Emden, dir Hälfte dieses Heerde« . Wann nun beide jezzige Besttzere um eia gericht¬liches Aufgebot, wider alle und jede etwaige Prätendent, « , solchen Heerde« angesuchthaben , solches auch per Resolutiouem vom 5 März erkannt worden ; So cttiret und lade«das Emder Amtgrrichtalle und jede, welche auf obgedachkrn Heerd Landes au« irgendeine« rechtlichen Grunde ein dingliches Recht , Anspruch oder Fodemng zu haben ver«
meynro inögten , hiedurch edictsliter , daß sie solche ihre Ansprüche und Fodmmgra binnenden nächsten 12 Wochen, beym Emder Amtgrrichle ad acta anmctde« , längsten« aber am
14 Juny nächWnftig , als welcherLag pcremtvrie dazu angesetzt wird , durch untadel¬
hafte Documenta instisimkn mösftn . Unter der Warnung , daß denen Aussenbleibenden
nachher sowohl in Hwsicht des »bbemrldten Heerdes , als auch der beiden jezzigeu Lesizzerein immerwL-rende« Stillschweigen auferleget , und das Immobile denen Besitzer»
Spruchsrey adjudiciret werden solle.

^ S Die wepl . Eheleute Harm Jauffen und Eelke Berens verkauften im Jahre
1759 dem auch weyl. Jan Dirks Beckmann zu Cirkwehrum einen gewissen daselbst
belegenen und im Ja ^ e 174z von den Lriigerivgjchen Erben dem Hann Jauffen und
Frau verkauften Heerd Landes, groß 61 z/4 Grasen, ferner noch 7 i/r Grasen , von
Pastor Wilkens - errührend , vnd im Jahre 1759 durch die Stadt Emden öffentlich
verkauft, endlich noch 54 Grasen Landes unter Canhusen, danu noch gewisse 8 Grasen
adlich irey Land, unter Hinte, so im Jahre 174z von Leffert Hayunga an Ja » Heyen
verkauft , von diesem auf Harm Jauffen vererbet, daraus an Weert Weerts verkauft,
und durch diesen dem Jan Dirks Deekmavn wieder übergetragen sind . Nach dem Tods
des gedachten Deekmann vererbten obige Immobilia auf deffen 5 Kinder : Areod I.
Beckmann, Dirk I . Beekmann, Bereud I . Beckmann , Swaautje I . Beekmann-un-
Greetje I . Berkmann , wovon die vier letzkbenannte sub cora des Dirk Derens Beck¬
mann zu Cirkwehrum stehen. Wann nun gedachter Vormund um eia gerichtliches
Aufgebot wider alle und jede etwaige Prätcudentes der vorbeschriebenen Grundstücke
gebührend uachgesucht hat , solches auch per Resolutionen , vom sten März erkannt
worden ; so citlret und ladet das Königs Amtgericht zu Emden alle und jede, so auf
obige Immobilia ans irgend einem dinglichen Rechte Spruch und Foderuug zu haben
vermeynen möchten, hiemit edictaliter , baß sie solche ihre Ansprüche binnen denl nächsten
12 Wochen beym Emder Amkqerichte anmelden , spätestens aber am igteu Junii nächst¬
künftig, als welcher Tag peremtorre dazu ongrsetzt ist, durch untadelhafte Documenta
justificireu müssen, unter Verwarnung , daß denen Aussenbleibenden nachher sowol in
Hinsicht der rorbeschnebenrn Immobilien , als auch der jetzigen Besitzer, ein immer «,
währendes Stillschweigen auferleget , und letzter» solche spruchsrey zurrkannt werde«
sollen.

7 Bei dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantia« des Kaufmanns Ger¬
rit Philip Bödeker Hieselbst, edictales wider alle «ud jede, welche auf das durch Provo¬
kanten von dem Vierziger Jan Blokker privatim anerkaufte , am alten Markt Comp. 7.
No . 64 . stehende Wohnhaus cum annexis , au « irgend ewigem Grunde , einen Realan-
sprach, Strvikuk, Forderung, oder Näherkaufsrrcht zu baden vermeinen , cum termin»
von z Morutcu et reprodvct . präclusivo auf den 19 Junii , d s Vormittags um loUhr,
Hey Strafe eines immerwährenden Stillschweigen « und der Präcjußou erkannt. «
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8 Dev tveyl . Ocke HelkmrichS besaß einen Platz ;u Doofe im Kirchspiel Kepsk
holt , welchen derselbe aus seine Tochter JanckenOcken , so an den Kaufmann wepl. Jo¬
hann Jacob Meyer in Oldenburg vecheirakhet gewesen , vererbeke. Nach deren Lbster«
den vererbte solcher auf deren Kinder und findet sich darauf im Hypotheqimibuch eingetrae
gen iZo Rthlr. so des Besitzers Vater von Harcke Martens Schmld zinsbar ausgenom¬
men und bereits Den ro. Januar 1720 protoeobiret , auch uachhero an Jhucke Kleihauer
cediret worden.

Auf Ansuchen des wl. Joh. Jacob Meyer Kinder Vormünder Keuflcutc Sarto¬
rius und Wachtendorf in Oldenburg ist nunin - hro die edietel - Kikatwn w >der alle auf die¬
sen Platz und der darauf eingetragenen Forderung Anspruch habende kredttores, erkannt
und Terminus annotationis et reproducliokis edickalium aus den 27stcnJunii augesezet
worden , unter der Warnung r

das die Ausbleibendemit allen ihren Ansprüchenan gedachtes Grundstück und die dar¬
auf einqelragene Forderuug präcludtret und ihnen wirer die Besitzer desselben ein
ewiges Stillschweigen anserlegct , auch die darauf eingetragene Forderung im Hy-
pothequenbuch gclöschet werden Me. Friedeburg im Königs. Preuß. Amtgrrichte

den S7steo Febr. 1792.

y Bei dem Amtgericht zu Leer ist Mer den aus ungefähr 250 rthlr. bestehen¬
den Nachlaß des im Zuchthaus- zu Emden verstorbenen Schmidt Mexel JavsscnLude«
Wigs der Coucurs erösnek worden.

Es werden demnach , sämtliche Gläubiger biemit aufgefordert, ihre Forderungen
und Ansprüche innerhalb 9 Wochen , täoastens in termmo präelusivo den 22 Jumi Mor¬
gens 9 Uhr entweder iu Persohn , oder durch zuläßige Bevollmächtigte , bei hiesigem Amt-
gerichke anzugeben und behörig zu justificireo , uuter der Warnung:

daß die Ausbleibende mit allen Ansprüche» an die Masse werden präcludiret, und
ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde auserle¬
get werben.

Auch ist der generale Arrest erkannt : Daher allen und jeden , welche von dem
weyl . Gemeillschuldner etwa « an Gelbe , Sachen , Effecten , oder Briefschaften unter sich
haben , aufgegeben wird , solche mit Vorbehalt ihres Rechts dem hiesiger» Amtgcrichte
getreulich auszuantworten , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung eine noch¬
malige zum Besten der Masse, eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und
sonstigen Rechts nach sich ziehen werde. Leer im Amtgericht den 4. April 1792.

io Nachdem der Vogt Hemken zu Detern auf asterunterthäm
'
gst «achge-

suchten und erhaltenen konftnsum de alienando das zu dem von ihm öffentlich erstan¬
denen Fikke Hemmenschen Haiden Heerd zu Detern gehörige Haus, Warf uud Garte»
über der Brücke daselbst , an den Egge Ulrichs Schröder und Fikke Wlchmanns,
um statt des alten zwey ueue Häuser in solchem Warf und Garten zu baue«,
verkaufet , uud diese beyden pro decernendis Edictalibus re. eingekosmev ; so ist auch
ei« solches Aufgebot wider alle, so an beregtes Haus, Warf und Garten cum auncxir
aus diesem oder jenem Grunde einen Real - Anspruch zu haben vermeynen sollten , cu«
Termins zur Angabe von 9 Wochen et reproductioniS auf den itzten Juuius sub clausuli«
juriSsolikiS erkannt . Slickhausen im König !. Amtgericht, den roten April 1792.

( No. 22. Q44 ) rr ^
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i i Im Jahre 1764 Heilten des weyl. Otto Ioesten Kinder, Ja » , Fentje,
Joest und Bercud Olten Engelberts, die väterlichen nachgelaffeueo Häuser und kände«
reyen — Joest Ollen Engelberts kaufte seines Bruders des Predigers Berend O . En*
gelbrrts Autheil or> sich . — Bon diesen beyben Antheilen hat er vermöge Kaufbriefes
d . i4ten May 1785 seiner Schwester Fentje Ottcn unter Aßistenz ihresdamalsleben«
heaEhemannes, Jau Mellen Goemaun, folgende Stücke:

1) 5 Dagmeten Wehrland beym Einhauß, ms Nordes ao Jan Hesse , ins Süden
an Adm. Groenevelds Erben,

2 ) 2 Dagmeten Eeisrland bep Tweehusev, ins Norden an Jan Tlaassen Frese,
mann, ins Lüden an Adm . Groeneveld , ins Westen an deo Freph. vonReddeu,

3) 2 Aecker groß iß Grasen, beem Holthuser Wege, ins Norden an Didde Ro¬
sendahls Erben und ins Süden an Jau Mellen Goemaun beschwettet,

wiederum übergelrsgen — welche darauf um Erlassung der Edictal-kitation bep hiefi-
gemAmtgmchte angehalten.

Es werden demnach olle und jede , welche aus Näher - Pfand - Dienstbarkeiti.
oder sonstigen Real -Rechte Spruch und Forderung an diese Länderepen zu haben ver«
meynen , hiemik edietallter cillret , s lche -hre Ansprüche innerhalb z Monaten , und
längstens in Termins präclusiro den 24stcg August c . Morgens 9 Uhr bep hiesigem
Amtgerichte entweder persönlich oder durch Mäßige Bevollmächtigte anzugeben , und
behörig zu justjfmreu , unter der Warnung:

daß die « usbleibenden mit ihren etwaigen Rcal-Akchrücheo aus die Grundstücke
präcludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserlegt werden soll.Leerim König! . Amtgericht, de» i7lrn AM 1792.

12 Bey dem Stadtgerichte ;u Emden ist per Decretum vom raten Martii
curr. über das sammtliche Vermögen des Kaufmanns Ferdinand Wilhelm Schröder jun.
Hieselbst concursus rredrtorum erösnet ; sämmtliche Gläubiger desselben werden biemit
vorgeladeo , innerhalb drey Monaten , längstens in Lennino reproductionis präclufivo
den -rzstkl, Junii uächstkünstig, des Vormittags um 9 Uhr , persönlich oder durch be¬
vollmächtigte Justiz - Lommissarien , wozu die hiesige Schund , DIuhm und Ardels io
Vorschlag gebracht werden , ihre etwa 'ge Prätcnsioncs und Ansprüche auf diesen insol¬
venten Bude ! auf dem hiesigen Nachhause vor dem Deputats Bürgermeister D telcff
anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Verwarnung, baß die als¬
dann sich nicht meldende Gläubiger und Prätendeotev mit ihren Forderungen an dir
koncnrs -Maffe präcludiret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Crediloren ein rwiges
Stillschweigea auferleget werden soll.

i z Bey dem Stadtgerichte zuEmden find ad instautiam des Kaufmanns Okko
Okkinga hirselbst Edictales wider alle und jede , welche auf das durch Provocanten von
dem Spiegel,Fabrikanten Rudolph Becker privatim anerkanfte in Comp iL . Rum . 50.
stehende Wohnhaus an der kleinen Osterstrasse aas irgend einigem Grunde einen Real-
Anspruch , Servitut , Forderungen oder Näherkanfsrecht zu haben vermryncn , «um
Lremino von 9 Wochen et rrproductionis präclufivo auf den 5ten Junii insteheud,
Vormittags io Uhr, bey Sttase einer immerwährende « Stillschweigens und der Prä«
riosionerkannt.

-4
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! 4 Me Creditores der Eheleute Jacob Harms Nor' er urw Leentje Dairjech

« ruus Llops Wittwe et kons. verkauften des erster» im Tichlershörn Hieselbst deiegeves

Hans dem Renke Leren« und dessen Ehefrau Hiike Wilken am 28stev Iulii 1773 - —

Vieser muß zu seiner Sicherheit und Behuf Berichtigung des Tttuli posteßimis auf Er«

öfuunq de« Liquidation« - Proceffcs anttagrn . — Es werben daher alle und jede, die

aus Srb > Näher - Pfand - ober einem andern dinglichen Rechte an obdemelkete « Haus

Anspruch zu haben vermernen , vvrgeladen , solche bey diesem « mtgcrichte m 6 Woche»,

spätestens in Termins präclusivo de» 2osteu Junii c . Morgens 9 Uhr anzugeben. —

Widrigenfalls ße damit präcludiret, und ihnen in Hinsicht der Käufer ein immerwäh«

rendes Stillschweigen auserkegt werde» soll. Leer , im KSnigi . Amtgericht , de« risten

April 1792.

lZ Bey dem König!. Amtgericht zu EseuS ist auf Ansuchen des Warfmannk

Dirck Gerde« Klattenberg zu Wester -Ochtersum weaeu der von ihm privatim erstandenen,

daselbst belegeuen und dem Warfsmann Johann . Frerichs ju Schweindorf zuständig ge«

wefene» Warfstätte Cttatio edictal« wider alle und jede , welche darauf einen Real-

Anspruch und Forderung, aus welchem Grunde es feyn mag , zn haben vermeyneu, cum

Termins von 6 Wochen et reproductronis ae annotationis präclusivo auf den 2ken Iulii

«ater der Verwarnung erkannt,
daß die Ausbleibende mit ihren etwaige» Reai >Ansprüchen auf vorgedachte Warf«

stätke präcludiret, und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenausecteget werden

solle.

16 Bey dem Magistrat in Norden ist auf Ansuchen de « Andreas Adolph

Hicken Sitatio Edictalis wider alle und jede, welche auf bas von Provocaoten öffentlich

angekaufto , im Osterkloft iste Rott No . 20 an der Osterstraffe belegen« Haus des

weyl. Claas Herren Broner Real -Aost>rüche und Forderungen zu haben vermeyneu , cum

Termins reproductioms et annotationis auf den zisten Iulii a . c. unter der Verwarnung
erkannt, daß die Ausbleibende mit ihren Real-Ansprüchen präcludiret, und ihnen deshalb

sowol gegen den Käufer al« auch gegen drr sich etwa meldende Prätendenten ein ewiges

Stillschweigen auferleget werden soll.

17 Dey dem Magistrat in Norden ist aufAusuchen des Heye Cornelius Cikatis

Edictali« wider alle und jede, welche auf bas im Westerklnft zte Siott Ro . gcs beym

sogenannten alten Syhl belegene, von Provocauten öffentlich augekaufle Haus des Peter

Josten St «HI Real -Ansprüche und Forderungen habe« , cum Termins reproductionis et

annotationis aus den z rsten Iulii a . c . des Morgens um 9 Uhr unter der Berwarnun-

erkaunt , daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an dieses Haus

präcludiret , und ihnen sowol gegen drn jetzigen Käufer als auch gegen die sich etwa

meldende Prätendenten ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden soll.

N o rifieationes.
r Das König!. Amtgericht Aurich füget allen und jeden hiennt zu wisse»,

der längst großjährige Thomas Jacob Hoitru auf Boechzeteler -Fehwsick frry»
willig.



willig für unfähig deciarkrt habe, sowol seine Person zu dirigire», als sein eigenes.Vermögen selbst zu verwalten, und ihm daher seinem Ansuchen, auch dem Befundder vorwaltenden Umstände gemäß, am 27sten März dieses Jahrs der Bäcker undKrämer Andreas Andreesten auf Boekzeteler -Fehn zum Curator angeordnet sey . EsTrat daher niemand weder dem gedachten Thomas Jacob Hotten zu creditiren, nochsich in Eontracte oder Handlungen mit ihm cinzulassen, dev Straft, daß die Anleihe'nicht erstattet, und jede sonstige Handlung für ungültig declarirt werde.
2 67 O . R . Llecksr , Klroinver u Lmbäen , 1s sllerbettete bckoomsri toi een bäMs ? r^s.

Z . Wer vM einer guten leichten Eariole, nebst dazu gehörigem Pferdegeschirr,Gebrauch machen kann , der melde sich bey Mencke van Amern, wohnend hinter demalten Fleischhauft iu Emden r dc-falsige Briese franco.
4 Mls äs xeene , äis vsk te prestenäeren IieeK op äs^ alatsssclisp varz Oarrelt ^ lbsrts Naonen tot silmäsn » of fcftuiäix.mosten ÄA imvenä1§ 6 Wecken an Mrs. Wnäricken van Lews.Meläen , om ts li^uiäsren, of vvoräen ^erickrî k ovsr rm§e1xroken.
s Der Halbmeister und Abdecker Andrea - Freymuth in Wittmund hat vierSorten Felle und Leder,

a) Pferdebäute,
b) pon Kühen,
c) Enter, und
d) Kalbfelle,

zum Verkauf vorräthig liegen. Liebhaber wollen sich je eher je lieber bey ihm einfinden.Md contrahiren.
6 Inäien iemanä mo^ts ^enssssn ^ n , om Ket Wauvsrxvsnte leeren 0 1̂ oräsntel^ks Lonäitien , äle ^elievs mst voläoenäs--^tteften vonrsisn kos seräsr lins iiever te msläsn Dirk RlauW.in äs LoltenxovrErast in äs (lrönrnxer-Vorvvsrzr ts Lmäen.

7 Wann die auf Psioostdievstag und den raten September jeden Jahres inder Stadt Norden gehaltene Kram- und Pserdrwk- kte auch dies Jahr wiederum werbengehalten werden, obgleich selbige in de« Calender« vergessen worden, , so wird iolchrs- em commercirrudeu Public» bekannt gemacht , um gedachte Märkte ficißig zu besuche «.
8 Deichrichter «bbo Poppioga zu Engerhafe hat pl. m. 6000 Docken »u ver- >raufen, wer dieselbe »« gebrauchen weiß, der finde sich je eher je lieber bey chm ein,»nd accordire.
9 Jan Janfleu Boeckhoef in keer verlangt «00 Stund an einen Bäckergeselle«KN eüu«, der da- Bäckerha «dwerk lerne« will, der kam» sich persönlich de- mir meiden
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is Dienstag als am ryflen May uächstkünftig, Nachmittags um i Uhr, soll
zu Bangstede die Arbeit zur grossen Reparation des KirchcngebLudes, wie such die

Lieferung der dazu benöthigkr» Materialien , als Holz, Eisen, Kalk und Pfannen, öffent¬
lich an die Minstannehmeude ausverdungeu werden . Wer dazu Lust hat , kann stch
am belasten Tage in des Johann Aren- Hause einsindeu, Besteck und Conditionts hören« ,
und nach Gefallen aanehmen.

n Die Eingesessene zu Wirdum sind Wissens , ihr sogenanntes Enge» Tief,
pf. m. ZOQ Rvrhcn lang, ausgraben zu lassenz Liebhaber wollen sich am Mitlewoche»
den ZOsten May Morgens um 9 Uhr in des GastwirthS Abraham Lammerts . Haus ein-
finden, die Conditiones anhöre » und »ach Beliebe» auachmea.

12 6 . ? o1t 8> svonKveriakkek vcmenZe vfi Leb Meu v̂s-
Markt te l^mäen , aäverteerd 2Z-n verlakte Qoeäeren als liet LnZels
WZen 11et Vuz' r ts Zebruiken . kewmmanäeert 2i§ in een iäers
6unü»

IZ Am Freytage deu 8trn Junii iostehend sossdie mit Ausgang dieses Jahres
aus der Pacht fallende Fähre von Oldersumauf Leer , und von dort zurück, auf 6 hinter¬
einander folgende Jahre anderweit öffentlich verpachtet werden.

Pachtlustige werden demnach hiemit aufgefordert, sich am besagte» Tage des Vor¬
mittags IO Uhr in der Gastwirthm Tetta Hiurichs Behausung zu Oldersum eivzußndeu,
um konditiones zu vernehmen und nach Gefallen zu pachten. Gebe» Oldersum im hoch,
adelicheu Gericht, de« l4te « May 1792.

14 Denen Königs AeikpZchkern Lieferanten und Handwerker» wird hiedurch-
iwchmals anbefvhlen, die noch rückständige Arbeiten der König !. Daubestecke pro Anno
1-791 bis yr in den seiner Inkretion «»vertrauten Aemterm als Norden, Berum,
Esens , Wicknmnd, Friedeburg, bey dieser jetzo guten Jahreszeit ohne Verzug tüchtig,
und dem Besteck gemäß zu verfertigen , indem ich willen« bin, primv JUnü a. c . dir-
Abnahme der Gebäude » vonnvrhmev. Sollte alsdann die Lieferung und Arbeit nicht
geschehen sryn, so e- t"d davon der hochpreißi. Krieges und Domaiuen »Kammer Anzeige
geschehen . Es hat sich also jeder Lieferant, Zeitpächter und Arbeiter darnach zu richten , -
bey Strafe des verlohrneo Arbeitslohns, der Lieferung ober sonsten , wie das Königl-
Bau .Reglem ««t mit sich bringt, Aurich, den sgßen May 1792.

Richter, König! . Preußl. Bau -Rath.

»r Philippe Sourdrt aus Oldeoburg verkauft diesen bevorstehende» Auricher
Markt bey dem Gastwitth Johann Gerhard Wienhotz alle Sorten Modewaaren uach
dem allerneueste» Geschmack , als Flohre», Taffeut , Atlasse und schwarze grosse und
kleine Sttohhüteu , halbe» Hauben, Dormeusen , Negligee von allerlei) Arten, schwarze
laftene Hamburger Mastel, garvirte Taste, Musseline und ftohrue ' Tücher voo
7/ 4- 8/4 , z/4 Breite, schwarze und weiße Englische 6/4 Flvhren, Italienischen Flöhr,
mms- ischk « iasseae BWpr, vcherpenM MWll , andere igestreifteSamtbänder,
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feine Blonden, Application - Blondes, miss« und schwarze Schmal - Spitzen , fchwarze
«nd meiste Panage-Federn, feine Bouquetblumen , LinmeL -Guirlanden und ander wehr,
neumodische seidene Meyländer Tücher , seidene Strümpfe , seidene vud halbsrideoe
Westen , feine Eng! sche lederne Waschhandschuhe für Herren und Domen , Kinder,
Fallhükhe , wie auch verschiedeneSorten Gaiauteric-Waoren, als Eramoil Tuchnsbelo,
Huthnadeln und dergleichen Maaren mehr rc . alles zür d !e billigsten Preise , und bitte
meine Gönner um ihren geneigtesten Zuspruch.

iS Da seit langer Zeit keine Berliner A . B . C - Bücher gehabt habe, und wie
Ich vernehme auch sonsten hier im Lande nicht zu haben,- so wollte ich mir wieder hin»
länglich damit versehen . La aber jetzo zweverlev Editionen ia Berlin herausgekommen,
so erbitte mir von den Herren Brchbinderu, Predigern und Schullehrern, und wer sonst
gewohnt ist, von mir welche zu erhalten , mir gefälligst in 14 Tagen durch eia Paar
Zeilen zu benachrichtigen, welche Edition, obs die alte oder neue senn soll , so werde von
der, wovon am mehrestm bestellt wird , kommen lasten. Dann habe noch in Kupfer ge¬
stochene Hallische -Vorschriften a 6 Skr . und auch biblische gedruckte Gchulrabellen altes
und neues Testaments zu ü Skr . Anrich , de» rzsien May l 792.

D . Wicchert, Buchbinder.

1 7 Da ich das halbe Haus , die Klunderburg genannt, nebst dem dazu ge¬
hörigen Packhause gemi - thet, und zu einem Caffeehause und Auberge eingerichtet habe r
so habe ich alle Einheimische und Fremde um ihren geehrten Zuspruch bitten wollen.
Fremde werden sowoi für ihre Person , als auch für ihre et"-« bev fich habende Pferd«
und Wagen di« größte Bequemlichkeit finden, und deshalb hoffe ich von dem geehrten
Psblico geneigte Unterstützung. Emden, den 22steu May 1792

Friedr . Grix.

1 8 Tin Bäckermeister verlanget einen guten kehrburschen oder kleiren Knecht;
derjenige, der dazu Lust hat, wolle sich je eher je lieber persönlich meiden in Jever de,
Ulrich Friedrichs oder iv « mich bey I . H . Plagge.

19 Der Bäckermeister Jan Werts zu Wirdum verlanget sofort einen Bäcker,
gesellen ; wer Lust und Ncigung

^
dazu hat, kaim fich sogleich bey ihm melden, über den

Lohn accordireu , und in Arbeit trete».

20 Ts wird in Amick ein Postknecht verlanget, der sofort den Dienst antreke»
kann. Wer dazu die gehörige Fähigkeit , Zeugnisse seines Wohlvethalters und Lust yar,
der melde sich unverzüglich bey dem Postmeister Tiadeu . Aurich , den 2 » May 1792»

Todesfälle.
r Am i7ken dieses, des DonElaas gegen ro Uhr, aesteics dem Aller«

höchsten über Leben und Tod , unsere innigfl geliebte Mutter, Frau Debora Eymen, ge-
bohroc Wecker , nach einem Krankenlager von 5 Wochen im ? 7 sten Jahre ihres Alters
von dieser Welt adzufordern . Wir machen diesen schmerzlichen Lrauerfall allen Der»

wandten



wandten und Freunden , die keine besondere Lrüirerbriefe erhalten haben, hiedurch er¬

gebenst bekannt, und von Ihrer LheisiiahWe überzeugt, erwarten wir keine Beykids-

bezeugungen. Werdum , den 2isten May ? 7 § 2 . . .. ,,
Die oachgebliebenen KrnLer der Verstorbenen.

2 Am 1Ften dieses , de« Vormittags im, n Uhr starb meine Mutter , Hin-

rietke Harms , verwittwtte Mundschenken, im Säften ihres 'Alters an einem Schlagfluß.

Diesen mich immer noch zu früh treffenden harten Schlag zeige ich hiedurch memen Gön¬

nern , Verwandten und Freunden gehorstm-st an , und rerbitte mir alle schnttllLe Bey >

jeidsbezeugrngen . Sodann mache , allen Reisenden bekannt , daß lch die Wirthzchatt

sortsetzen werde , und bitte um ihren tzeneigten Zuspruch. Rurich , den 2 r fleu Wsy

1792 . Rudolph Gustoph Harm «.

Lotteriesachen . /
r Dey Ziehung der 488sten König !. Preußl . Zahlen Lotterie zu Berlin stad

die Nurn . 6 . i8 . z6 . 49 - 84 gezogen , wodurch in meiner unmittelbaren Einnahme

austcr einigen klewen Gewinnen . wieder auf Num . 6 . 49 . 84 . eine Lerne zu 122 Rthlr.

17 Ggr . gewonnen worden .. Zur 27steu elassrn - Letterie , welche den r ^ trn Iumi ms

die eiste klaffe gezogen wird , sind bereite Loose sowo ! bey mir als auch dey dem Leder-

Fabrikanten Moses Adr . Beer ganze, halbe und Vierte ! gleich zu haben . Die Haupt-

Gewinne dieser sehr rorkheilhasten Lotterie find erst , n Ciaste 2000 , zwrrte zooo , dritte

4022 , vierte Zoos , und letzten eine von 22202 , 14222 Rthlr . und viele andere an¬

sehnliche Gewinn ?. Respective Liebhaber dieser elaffen - Lotterir . bitte ganz ergebenst,

ihren genügten Willen bey mir zu versuchen , die prompteste und reell sie Bedienung ver¬

sichert -JesaiaS Meyer , bestallter Einnehmer zu Norden.

Avertissement.
Dem Publico wird hiedurch bekannt gemachet , daß der Schiffs - Capitain

Wilt Iken zu Norden seines Dienstes als Befehlshaber auf dem bewaffneten Wacht-
Gchiste wider das verbotene Schillfanqen und Sandbolen , an den Ostfriesischen und

Harlinzerländischen Küsten ) wegen seines roniractwidrigen Betragens entlassen sey,

und das Administratjons - Collegium resolvir - t habe , einen andern Befehlshaber,

welcher aber auch das Wacht Schiff nebst der benöthigten Mannschaft und allem

Zubehör für seine Rechnung anschaffen muß , anzunehmen.
Da nun zur öffentlichen AuSverdingung dieser Entreprise an den Mindestem-

nehmenden Terminus auf Donnerstag den Siebenden Iunii nächstkünftig angese^ et

ist : So werden die Liebhaber zu der Entreprise eingeladen , sich alsdenn des Vor¬

mittags gegen io Uhr in dem landschaftlichen Saal Hieselbst cinzufinden , und die

Conditioneö zu vernehmen , sie muffen aber von ihren Fähigkeiten und guten Auf¬

führung , auch daß sie im Stande sind, ein Schiff anzuschaffen und auszurüsten,
bündige Atteste deybringe « . Aurich , den szsten May 1791.

König ! . Preußl , Ostfrirßl « Landschaft !. Administrations - Tollegium.
Gelehrte Sachen.
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Ousrumösm ŝuM , ?r1Ü 3L

^ 6r1entall8 Viro^ue summo donoris cultu xrose ^uenäo 6 LR'
H^ RDO OO ^ILRO , Loe monmnentum liauä
tucawe /^mlcltlLe ponerL cursvik ^micus.

, -E. -^ r«o (?/-ve«r e^ r/rarrr , ? >-ae^ / aüieIer
me^ro r>rr«r» cs/erer , - e«/,/eeer om»er

^ er/aeror , ^ >-ar »m^«s Der/«« em/r^e 7/scersr
Z>/««c - serer , Hqs » rar» / «^ rr , /aera
/ /rc / er/rk , o/<» »rc//er ^ 0/177/7/r i7mö »ar

-L ^ /,car ; a«r vrrr ^r re.v/r ^ »°a »»r«e >-r/>sr
,a<i Frnror / ?E »/a» ,/o5 «r« r« »^e / o« »s7 . ——

D» rr «o/?rr7 -» «»»c , c^romarr'M » , ^« r realere canr^M
D «/c//o»»»»̂ «e ^rre/rr , A» rr ?r«»c , ^» r r/rce-'e ^ ô /ir^

mr/e» r r̂ rrortt swner er°rar»ttr r» o» /r / — 7.
^-«rr^»oF im« 5^ /»r «/ n«»c ssecrore ^ä/r «r/
§ r/voe , ^« ge remrer -»-am» <ir^ rr»eirrir « mb»-«;
k/mör 'ae , g«ae «iarr'r r» »-r̂ »rr ^ ö/e»re» r» ^e»-ör'/,
^ r§«e / äcrr / orrres , er amr'cae / vr/rrö«/ arrrae,
Drcire : <? 0 ^/LK l/5 »o/?e>- ^»ae /e^ erir arva .' — -

,/ ^e//>v r//a </rer , »rmr'««r / e/ -^ / Hrur ar »-«
Uer«/>e/?ar ^ /sr»e»ara ^»e -««/ror rerrer a« rcor»
E <r <̂ F«eri« »»- ? / «r?, -» / e/r'-c er î »'«ra vocavir
^)«ae ^ oeö «r o/acr'</r / över /» -/» /Fe -irra coe/r
L/s «^ac/»e /sö»«r«>' ce» />» ri»L rem/>o^a verrr»

»or o»r»er ^oAem»r </rce»-e , s «a»r«»r
>^/ro a»rmo / ?« //ea -»«r »«»c rÄr realere ^

'
v/?a.

A^?r»ern , ^?/se , rrör prae/ ^a^e ' ee^»^ »e
InreFerrar er ar»r

'c/r/a er i -r>r»r HL / / - -
5eri »

'«/ ?« r»sr<e«r , r
'/rm r/^ 'ra^ree />rae « ra

-ke Oe«r o/»sra »r mersr» corrrirrZere / ecr'r,
/ » r

'r er </ee»r er 5o/ar»err r» arer'r
Lsi >»r , ^ «em/e ^«err'r ^«o^ rre » ,'?</?rr»» </ecer »E ««
I^aeriria ^ /e« r , ir»A«M 7rr ar^«e
k/r Oe «e omr/m , §»ae/acrer ve/ ^ »-orpe»er i^/e .'
I .ar<r«r , L«a« />r-aeöeörr Ke/rZr

'
o , H 6 I / ce/r^e»'

^ »vr rer«/>«r / »ec / ära > e/>o/ca,7r
^ tarttee v/ram »oörr attro^»e « e/rore« :
§«7/ ^>»rr'»r I^ >ca , r/m ^r<ae/rö r ca^ er'e / ?ame«
7Vs?r properer . .41earrr H / ^ «crrö «r accr̂ >e ver«

V»»-



LauckrU » arra rir'<i«Arß§0/ ravrr » die »-o/e» ab F »cr« />»-«« rr ca/>»r aÄ»»»^ r^«e «ire iae,o F^kLI , i«iebrr^r»eLr z«oc»»z«»FL</rm </«<:»,

DomkakeoDelkino aus Oldenburg verkauft dieses bevorstehenden AuricherMarkt bry Herrn Wievholtz im Dremer . Schlüffel ave Sorten Englische und FranzösischeMaaren, als goldene und silberne Uhren, Uhrbänder und goldene Ubrketten , goide«BerloqueS, goldene Ohrringe , goldene Stock -Knöpfe , goldene Luchnadeln mit undohne Perlen, goldene Scherpeschlöffer , Armenbänder, von allen Sotten Tabatieren mitvnd ohne Medaillons, feine stählerne Uhrketten , silberne Gchuhschnallen, pltttirte undandere Taselmeffer , Stöcke und feine Englische Reitpeitschen , silberne und vlrttitteSparren, feine Englische Castorhüthe und verschiedene Sorten Hosenzeug , gestickteseidene und halbseidene Westen , seidene und halbseidene ManosstrLmpfe, wie auch feineChocolade und dergleichen mehrere Gottes von kurze Maaren »c. Er versoricht billigePreise, und bittet um sruriglra Anspkuch. »
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